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SRr, 28 fHnSrîrîe î^wel|8ïlfite San&Wîtl«r-gïû8»g (Orgatt für Me offiziellen Vublifationen bel ©dftnefj. ©SewtrbcBereinl) 889,

©uggenbiiöl & üftüller in 3örigur Stabführung
übertragen roorben.

Jyvngctt.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

399. 23er fabriziert itt her ©cßweiz 2eber=©eintureg für
Knabenfonfeftion, mie folcße in Verlin gemacht werben?

300. 28er giegt Seile ju Kettenzuglampen nad) SRufter unb
einjetn ober wo finb folcße uorratig zu haben

301. 28eldjè§ ift bie befte unb fcßneßfte äRetßobe, um ©lag»
röhren ober ©lagßaßnett in ©iaggefäge einzutüten, überhaupt feft»
Zumachen, barait bie Verbinbung auf längere $eit rine abfolut
hermetifche ift

303. 28elheg ift bag befte Umhüßunggmaterial für eiferne
28afferleitunggrößren (in welchen bag 2Baffer zeitweife flehen bleibt),
um biefelben Bor bem ©infrieren z« fhûgen? ®iefe tRoßren be*

gaben fid) näcßft bem Sluglauf, fomit nicht mehr in ber ©rbe.
303. 28arum werben ©jpanfiong»®amofmafhinett gewöhn«

lieh foldjrn Borgezogen, bei welchen roäßrenb beg ganzen §ubeg ge-
broffelter ®ampf einftrömt, ber benötigten Kraft entfpred)enb

304. 23er liefert billige einzelne ginlfcßinbetn für Kuppel«
bebachung?

305. 23eid)er fdjweiz. fpobelfabrifant würbe bie Verwertung
Bon einem Sßatent auf Ipöbel übernehmen?

306. 23o bezieht man geuerlöfcßgranaten bewährten ©pftemg
307. 23er ift Käufer oon ca. 40 SDÎetev ©ufirößren, 90 mm

Sichtweite? Slbreffe zu uernehmen bei ber ©jpebition.

fHnttuortc«.
Sluf grage 370. Knodienmühlen für rohe unb entfettete

Knochen, §orn unb Klauen liefert mit ©arantie U. Simmann,
med)- 28erfftatte, SRabigtoßl (Vera).

Sluf 3d age 381. Kann befteng bienen unb münfeße mit grage»
fteßer in Korrefponbenz zu treten. Ulr. fRutigßaufer, £>olzßanblung,
igemtnergmeil (Shurgau).

Sluf grage 386. Sllg bitligfte unb ztuedmägigfte SRetaßbe«

baeßung empfehle gßnen meine gerippten SRetaßbacßplatten uon
100x 46 cm, welche fd)on oon 80 fRappen an per ©tüd liefere,
g. Traber, 2Retaßmarenfabrif, ©hur.

Sluf grage 386. 2Bünfdje mit bem gragefteßer in Verbinbung
ZU treten. gb. ©teiger, öpengler, §uttwi)l (Vera;.

Sluf grage 388. Seimöfen in bewährten Konftruftionen,
liegenbe (Tifcßofen), Wie aufrecfjtfleÇenbe (f|3t)ramtbenofen), legtere
mit zwei fjeizflädjen, liefert tn binerfen ©rögen bei meitgehenber
©arantie für gute Seiftungen 3. Hartmann, SRecßanifer in ©t. gtben
(®t. ©aßen), ©benfo werben bet tl)m auch bie ®ampf=2etmtifhe
unb bito Seimfocßapparate fabriziert.

Sluf grage 389. ®er Unterzeichnete möchte mit gragefteßer
in Korrefponbenz treten. g. Vueg»2Reifter, Vurgborf.

Sluf grage 389. ©ie erhalten briefliche Offerte.
Sluf grage 290. ©. 28eber=2anbolt, 2Rafd)inenfa';rtf, SRen»

Zifen (Slargauj liefert Defen für 28armmafferheizungen unb wünfht
mit gragefteßer in Korrefponbenz zu treten.

Sluf grage 394. 28ünfcße mtt gragefteßer in Korrefponbenz
ZU t:eten. 6. Vucßer, Oienfabritant, Suzern.

Sluf grage 396. ©te werben nerfeßtebene birette Offerten
erhalten.

Sluf grage 396. 28enben ©te fih an §aa§ u. ©cßälcßlin,
2Rafd)inenbauwertftätte, glamil (St. ©aßen).

Sluf grage 396. ®ie haltbarfte ffSumpe für fleine §ubßöf)e
5 m unb ödü fDiinutenliter SBafferförbernng ift eine ©entrifugal«
pumpe uon nicht zu fleinem ®urd)nteffer. Vei ben gewöhnlichen
©entrifugalpumpen ift ber fhwächfte fßunft in ber ©topfbücßfe, wo
ber 28eßbauut au8 bem ©eßäufe tritt; biefe muff luftbicßt fcßliefjen,
beäwegen immer gut angezogen fein, mal bebeutenbe fReibung oer«
urfaeßt. 2Ran fann aber biefen fßunft, bei einer feftfteßenben ©en»
trifugalpumpe bamit umgehen, bag matt feibe magrecht trtg Unter»
»affer plaziert, ben ueritalen 23eßbaum mit ben glügeln auf
hartem Körner taufen lägt, gnfolge biefer Heilten gnpfenreibung
uttb bem gänzlichen SBegfaß einer ©topfbühfe, ihrer ®auerßaftig»
feit unb btßigen ©rfteßungStoften lattn eg biefe Slrt pumpen ganz
»ohl mit Kolbenpumpen aufnehmen. B.

Sluf grage 398. SBünfcße mit gragefteßer in Verbinbung zu
treten, goß, ©ing, ©hmieb in 2Bittnau (Slargau).

„ Sluf grage 398. Verfertige fjotzäjte alg Spezialität unb
»ünfhe mit gragefteßer tn Korrefponbenz zu treten, ©bwin Vau»
wann, ©hmiebemeifter, Dberentfelben (Slargau).

Üotttutrcttscröffnuug über ben Vau einer Turbine fawt
~Utung. ©ine ©ä.,e zu Öuerfcßnitt unb Sängefhnitt unb eine

gt'äfe, aßeg fertig erfteßt. ©id) zu wenben an g. Kreig, ©hinbein»
fabrifation, ©fferlweil b. fRoggweil (®hurg

Tic ©tuccntcur» uttb SBilbljoucrorbcitctt in Wtpè für
bic günettrtiutitc ber neuen Totti) etile in ^üridj werben zur
freien Vewerbung auëgefchrieben. ®ie V'äne unb Vebingungen
fönner. auf bem Vureau ber Vauleitunq auf bem Vauplag ein»
aefehen werben, wo attd) bie nötigen gormulare erhältlich finb.
®ie Singebote finb bi§ zum 20. Dftober bem bauleitenben Slrhitetten,
§rn. gr. 23el)rli, einzureichen.

Tic 2)erglofnng ber gugeifernen genfter be§ Wafchincn»
unb Keffelhaufeä im SRiet bei 3forfhadt, im gläd)entnaf; oon ca.
190 m2, ift itt Slccorb zu oergeben. fßläne unb Vauoorfchriften
liegen im Vaubuveau für SBrfferuerforgung in ©t. ©aßen zur Sin»
ficht offen. Offerten finb fchriftlich unb uerfeßfoffen, mit ber Sluf»
fdjrift „©iaferarbeiten", btS ©amStag ben 6. bé., abenbl, ' einzu«
reihen an ba§ Vaubureau für 28afferoerforgung (fRathauâ, 3'mmer
5Rr. 40), ©t. ©aßen.

©telle eincë ztneiten ©tabtbanmciflerê ber «tobt fürtet).
©§ ift oorgefehen, bafi bie ®hätigfeit beê zweiten ©tabtbaumetfterS
hauptfahlih im felbftänbigen ©ntwerfen unb Seiten oon Vauten
(mit ©infhlufi Bon ©djulhäufern) befteßen wirb, lieber bie ©teßung
be§ Veamten unb bie weitern Obliegenheiten gibt ber Vorftanb
be3 Vauwefend, §err ©tabtrat ®r. Ufteri, Slultunft. ®ie gahreS»
befolbung beträgt gr 4500—7000. Vewerber, weihe untfaffenbe
theoretifeije unb praftifetje Verufäfenntniffe befigen, toerben einge«
laben, unter Vezugnahme auf Vrojefte unb aufgeführte Vauten
unb wo möglich unter ©infegung ber V'äne ru foldjen ißre Sin»
melbungett bem Vauoorftanbe bis zum 28. Oltober 1894 einzu»
reißen.

©trngeubnute 3*ül IQûrich). ®er ©emeinberat (]eß ift im
gaße, bie neuzubauenbe Straffe Dberlangenharb=@arten»Shoren
refp. ein ®eil IfiePon, 1165 2Rtr. Sänge, zum Vau in Slccorb z«
geben. Uebernehmer fönnen bie V'äne, Koftennoranfchlag tc. bei
ber ©emeinbratäfanzlei einfeßen unb finb aßf. ©ingaben mit Sluf»
fhrift „©trafienbauten Oberlangenharb»©arten" ebenfaßl an bie
©emeinbratäfanzlei bis 15. Oft. b. g. einfenben. llebernahmSofferten
finb für Slnlage unb Vetiefung gefordert einzureihen.

@ifenüa^tt San&gunrt=Tl)ufi<5. ©S werben ffiemit bie Unter«
bauarbetten zum IV. unb V. Érbeitâlofe zur Vergebung auäge«
fhrieben. ®iefe Slrbeiten finb Beranfhiagt mie folgt:

IV. 2o3 V. So3
I. Slbteilung: II. Slbtlg. :

Vezeihnung ber Slrbeiten. ©trede ©trede ©trede
^Reichenau» fRhäzün§»fRo» Sîothenbrun»
fRhäzüng thenbrunnen nen»®hufiS

©rbarbeiten unb SRattern gr. 201,930 gr. 261,280 gr. 109,370
Vrüden unb ®urhläffe „ 14,330 „ 15,000 „ 25,910
Vefchotterung ber Vatjn „ 18,600 „ 17,950 „ 31,500
©tragen» unb SBegbauten „ 7,320 „ 4,610 „ 15,520
glttfi» unb Uferbauten — „ 28,160 „ 12,900
Verfd)iebene§ — „ 3,800 „ 5,100

Total gr. 213,180 gr. 030,790 gr. 200,300
Seiftungg» unb fautionlffifjige Unternehmer fönnen bie bezüg»

ließen f)51äne, Koffenpotanfhläge unb Vebingniäßrfte in ben Sod»
baubureauj IV unb V in Vonabuz unb fRotßenbrunnen einfeßen
unb ift aufierbent Dberingenieur Sl. Saubi in ©ßur zur ©rteilung
weiterer Sluêfûnfte bereit, ©ingaben auf einzelne ober fämtlicße
Sofe müffen in Vrozenten ber VoranfhlagSfummen gemäht Werben
unb foßen big fpäteflenä 27. Oftober fhriftlid) bei ber teeßnifhen
Slbteilung ber ©djmeiz. ©ifenbahnbanf (Oberingenieur Sl. Saubi;
in ©ßur erfolgen.

$ei3cinrid)tung. ®a8 §ote£ Kurfaal SRaloja beabfihtigt,
bie £>etzecnrid)tung beg ©ebäubeg Berbeffent, euentueß neu erfteßen
ZU laffen. ®a§ ©ebäitbe untfagt 300 ^'mmer nebft ©peife» unb
Unterhaltunggfälen, zufantmen etwa 40,000 ms Vaitoolumen, ©ou§»
fol unb Sllanfarben niht eingerehnet. Sluäfunft erteilt unb nimmt
Offerten entgegen bie ®ireftion be§ §otel§ Kutfaal SRaloja (@rau«
biinben, ©hweizH g. g SBalther.

©ffecite ®rü(fctt. ®ie Uibernahnte ber Sieferung unb Sluf»
fteßung uon ca. 905 Tonnen eiferner Vrüden für bie neue Qufaßrtg»
iinie 3ug=©olbau, fomie für bag zmeite ©eleife auf ben ©treden
glüeten»©rftfelb unb Viagca»Veßinzona wirb zur Vewerbung aug»
gefhrieben. ®er Vertragsentwurf, bie aßgemeinen Vebingungen
unb tehnifdjen Vorfcßriften liegen auf bem Vureau beê Ober»
ingenieurg ber ©ottßarbbahn (Verwaltungggebüube in Suzern) zur
©inftd)t auf, mofeibft auh aße fonft gewünfhten Slüffcblüffe erßält»
lih finb. ®ie Singebote müffen fpätefteng am 15. Dftober b. g.
ber ®ireftion ber ©ottßarbbahn in Suzertt eingereiht werben.

Tic ©cfellf8)aft für eleltt. Tratutunfics Sugnno eröffnet
Konfurrenz füt bie ©rfteßutig ber îramwagg tn ber tetabt Sugano.
®ag Sîeg teilt fih in.3 ©treden, bie aße uon ber ©tabt Sugäno
auggeßen; bie erfte führt nah Varabifo, bie zweite nah SRolino
Siuouo unb bie britte nah ©afjarate. ®ie bezüglißen ©htmürfe
finb im §aufe Slirolbi, piazza ©iarbino, einzufeßen. ©g werben
Uebernaßmgofferten entgegengenommen : 1. gür bag erforberlicße

Nr. 28 Zllaîirirte lHBeizrrtfche Ha«d»rrKer'Zà»S (Organ für die offiziellen Publikationen de» Schweiz. Gewerbevereins) 889.

Guggenbühl à Müller in Zürich zur Ausführung
übertragen worden.

Fragen.

ANN. Wer fabriziert in der Schweiz Leder-Ceintures für
Knabenkonfektion, wie solche in Berlin gemacht werden?

3NN. Wer gießt Teile zu Kettenzuglampen nach Muster und
einzeln oder wo sind solche vorrätig zu haben?

ZN1. Welches ist die beste und schnellste Methode, um Glas-
röhren oder Glashahnen in Glasgefäße einzukitten, überhaupt fest-
zumachen, damit die Verbindung auf längere Zeit eine absolut
hermetische ist?

«îNA. Welches ist das beste Umhüllungsmaterial für eiserne
Wasserleitungsröhren (in welchen das Wasser zeitweise stehen bleibt),
um dieselben vor dem Einfrieren zu schützen? Diese Röhren be-
finden sich nächst dem Auslauf, somit nicht mehr in der Erde.

ttNkt. Warum werden Expansions-Damvfmaschinen gewöhn-
lich solchen vorgezogen, bei welchen während des ganzen Hubes ge-
drosselter Dampf einströmt, der benötigten Kraft entsprechend?

3Nà Wer liefert billige einzelne Zinkschindeln für Kuppel-
bedachung?

ZNZ. Welcher schweiz. Hobelfabrikant würde die Verwertung
von einem Patent auf Höbet übernehmen?

ZN6. Wo bezieht man Feuerlöschgranaten bewährten Systems
3N7. Wer ist Käufer von ca. 4t) Meter Gußröhren, 99 rura

Lichtweite? Adresse zu vernehmen bei der Expedition.

Antworten.
Auf Frage 27N. Knochenmühlen für rohe und entfettete

Knochen, Horn und Klauen liefert mit Garantie U. Ammann,
mech. Werkstätte, Madiswyl (Bern).

Auf Ft age A8t. Kann bestens dienen und wünsche mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten, Ulr. Rutishauser, Holzhandlung,
Hemmersweil (Thurgau).

Auf Frage 28N. Als billigste und zweckmäßigste Metallbe-
dachung empfehle Ihnen meine gerippten Metalldachplatten von
199x 46 era, welche schon von 89 Rappen an per Stück liefere.
I, Traber, Metallwarenfabrik, Chur.

Aus Frage 286. Wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung
zu treten. Jv. Steiger, Spengler, Huttwyl (Bern;.

Auf Frage 288. Leimöfen in bewährten Konstruktionen,
liegende (Tischvsen), wie ausrechtstehende (Pyramidenofen), letztere
mit zwei Heizflächen, liefert in diversen Größen bei weitgehender
Garantie für gute Leistungen I. Hartmann, Mechaniker in St. Fiden
(St. Gallen). Ebenso werden bei ihm auch die Dampf-Leimtische
und dito Leimkochapparate fabriziert.

Auf Frage 28N. Der Unterzeichnete möchte mit Fragesteller
in Korrespondenz treten. I. Bueß-Meister, Burgdorf.

Auf Frage 28N. Sie erhalten briefliche Offerte.
Auf Frage 2NV. C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik, Men-

ziken (Aargau) liefert Oefen für Warmwasserheizungen und wünscht
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 2N4. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu t/eten. E. Bucher, Oienfabrikant, Luzern.

Auf Frage 2N6. Sie werden verschiedene direkte Offerten
erhalten.

Äuf Frage 2S6. Wenden Sie sich an Haas u. Schälchlin,
Maschinendauwerkstätte, Flawil (St. Gallen).

Auf Frage ANN. Die haltbarste Pumpe für kleine Hubhöhe
5 rn und 6l)9 Miuutenliter Wasserjörderung ist eine Centrifugal-
pumpe von nicht zu kleinem Durchmesser. Bei den gewöhnlichen
Centrisugalpumpen ist der schwächste Punkt in der Stopfbüchse, wo
der Wellvaum aus dem Gehäuse tritt; diese muß luftdicht schließen,
deswegen immer gut angezogen sein, was bedeutende Reibung oer-
ursacht. Man kann aber diesen Punkt bei einer feststehenden Cen-
trifugalpumpe damit umgehen, daß man selbe wagrecht ins Unter-
Wasser plaziert, den ver ikalcn Wellbaum mit den Flügeln auf
hartem Körner laufen läßt. Infolge dieser kleinen Zapfenreibung
und dem gänzlichen Wegfall einer Stopfbüchse, ihrer Dauerhaslig-
keit und billigen Erstellungskosten kann es diese Art Pumpen ganz
wohl mit Kolbenpumpen ausnehmen. 4!.

Auf Frage 2N8. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Joh. Ging, Schmied in Wittnau (Aargau).

Auf Frage 2N8. Verfertige Holzäxte als Spezialität und
tvünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Edwin Bau-
wann, Schmiedemeister, Oberentfelden (Aargau).

Submissions-Anzeiger.
Konkurrenzeröffnung über den Bau einer Turbine sawt

Zeitung. Eine Sä,,e zu Querschnitt und Längeschnitt und eine

Fräse, alles fertig erstellt. Sich zu wenden an I. Kreis, Schindeln-
fabrikalion, Essersweil b. Roggweil (Thurg

Die Stuccateur- und Bildhauerarbeiten in Gips für
die Jnnenräume der neuen Tonhalle in Zürich werden zur
freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Pläne und Bedingungen
können auf dem Bureau der Bauleitung aus dem Bauplatz ein-
gesehen werden, wo auch die nötigen Formulare erhältlich sind.
Die Angebote sind bis zum 29. Oktober dem bauleitenden Architekten,
Hrn. Fr. Wehrli, einzureichen.

Die Verglasung der gußeisernen Fenster des Maschinen-
und Kesselhauses im Riet bei Rorschacb, im Flächenmaß von ca.
199 rnâ, ist in Accord zu vergeben. Pläne und Bauvorschriften
liegen im Baubureau für Wasserversorgung in St. Gallen zur Ein-
ficht offen. Offerten sind schriftlich und verschlossen, mit der Aus-
schrift „Glaserarbeiten", bis Samstag den 6. ds., abends, einzu-
reichen an das Baubureau für Wasserversorgung (Rathaus, Zimmer
Nr. 49), St. Gallen.

Stelle eines zweiten Stadtbanmeisters der Stadt Zürich.
Es ist vorgesehen, daß die Thätigkeit des zweiten Stadtbaumeisters
hauptsächlich im selbständigen Entwerfen und Leiten von Bauten
(mit Einschluß von Schulhäusern) bestehen wird. Ueber die Stellung
des Beamten und die weitern Obliegenheiten gibt der Vorstand
des Bauwesens, Herr Stadtrat Dr. Usteri, Auskunft. Die Jahres-
besoldung beträgt Fr 4599—7999. Bewerber, welche umfassende
theoretische und praktische Berusskenntnisse besitzen, werden einge-
laden, unter Bezugnahme auf Projekte und aufgeführte Bauten
und wo möglich unter Einlegung der Pläne m solchen ihre An-
Meldungen dem Bauvorstande bis zum 28. Oktober 1894 einzu-
reichen.

Straßenbaute Zell (Zürich). Der Gemeinderat Zell ist im
Falle, die neuzubauende Straße Oberlangenhard-Garten-Schoren
resp, ein Teil hievon, 1166 Mtr. Länge, zum Bau in Accord zu
geben. Uebernehmer können die Pläne, Kostenvoranschlag zc. bei
der Gemeindratskanzlei einsehen und sind allf. Eingaben mit Auf-
schrift „Straßenbauten Oberlangenhard-Garten" ebenfalls an die
Gemeindratskanzlei bis 16. Okt. d. I. einsenden. Uebernahmsofferten
sind für Anlage und Bekiesung gesondert einzureichen.

Eisenbahn Landquart-Thusis. Es werden hiemit die Unter-
bauarbeiten zum IV. und V. Arbeitslose zur Vergebung ausge-
schrieben. Diese Arbeiten sind veranschlagt wie folgt:

IV. Los V. Los
I.Abteilung: II. Abtlg. :

Bezeichnung der Arbeiten. Strecke Strecke Strecke
Reichenau- Rhäzüns-Ro- Rothenbrun-
Nhäzüns thenbrunnen nen-Thusis

Erdarbeiten und Mauern Fr. 291,939 Fr. 261,289 Fr. 199,379
Brücken und Durchlässe „ 14,339 „ 15,999 „ 25,919
Beschotterung der Bahn „ 18,699 „ 17,959 „ 31,699
Straßen- und Wegbauten „ 7,329 „ 4,619 „ 15,529
Fluß- und Uferbauten — „ 28,169 „ 12,999
Verschiedenes — „ 3,899 „ 6,199

Total Fr. 213,189 Fr. 339,799 Fr. 299,399
Leistungs- und kautionssähige Unternehmer können die bezüg-

lichen Pläne, Kostenvoranschläge und Bedingnishefte in den Los-
baubureaux IV und V in Bvnaduz und Rothenbrunnen einsehen
und ist außerdem Oberingenieur A. Laubi in Chur zur Erteilung
weiterer Auskünfte bereit. Eingaben auf einzelne oder sämtliche
Lose müssen in Prozenten der Voranschlagssummen gemacht werden
und sollen bis svätestens 27. Oktober schriftlich bei der technischen
Abteilung der Schweiz. Eisenbahnbank (Oberingenieur A. Laubi)
in Chur erfolgen.

Heizcinrichtung. Das Hotel Kursaal Maloja beabsichtigt,
die Heizemrichtung des Gebäudes verbessern, eventuell neu erstellen
zu lassen. Das Gebäude umfaßt 399 Zimmer nebst Speise- und
Unterhaltungssälen, zusammen etwa 49,999 na» Bauvolumen, Sous-
sol und Mansarden nicht eingerechnet. Auskunft erteilt und nimmt
Offerten entgegen die Direktion des Hotels Kursaal Maloja (Grau-
bünden, Schweiz^: I. F Walther.

Eiserne Brücken. Die Uebernahme der Lieferung und Auf-
stellung von ca. 995 Tonnen eiserner Brücken für die neue Zufahrts-
linie Zug-Goldau, sowie für das zweite Geleise aus den Strecken
Flüelen-Erstseld und Biasca-Bellinzona wird zur Bewerbung aus-
geschrieben. Der Vertragsentwurf, die allgemeinen Bedingungen
und technischen Vorschriften liegen auf dem Bureau des Ober-
ingénieurs der Gotlhardbahn (Verwaltungsgebäude in Luzern) zur
Einsicht auf, woselbst auch alle sonst gewünschten Aufschlüsse erhält-
lich sind. Die Angebote müssen spätestens am 16. Oktober d. I.
der Direktion der Gotlhardbahn in Luzern eingereicht werden.

Die Gesellschaft für elektr. Tramways Lugano eröffnet
Konkurrenz für die Erstellung der Tramways in der Stadt Lugano.
Das Netz teilt sich in, 3 Strecken, die alle von der Stadt Lugäno
ausgehen; die erste führt nach Paradiso, die zweite nach Molino
Nuovo und die dritte nach Cassarate. Die bezüglichen Entwürfe
sind im Hause Airoldi, Piazza Giardino, einzusehen. Es werden
Uebernahmsofferten entgegengenommen: 1. Für das erforderliche
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